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2 Hamm hatte er auf der Feſtung geſeſſen nachdem er den ver
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Duldigen und er wurde eingeſperrt

wo

die Zeugenausſagen von Rennes vernimmt

J iſt tapfer
ſchlagen worden durch die Untüchtigkeit einer Menge ihrer
eigenen Führer durch die Kläglichkeit der franzöſiſchen Milikär

verwaltung

Feif für einen Cäſar
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Reif für den Cäſar
je Franzoſen werden bald wieder einen Herrn haben,h Euit Meorit Arndt in der Paulskirche Er behielt

Jecht denn bald war die Republik wieder durch das Kaiſer
ihum erſetzt Durch eine Reihe von Verbrechen und Gewalt
thaten errang der Dezembermann den Thron Wie verkommen
mußten die Franzoſen ſein daß ſie ſich einem Manne beugten
der wiederholt dem Fluch der Lächerlichkeit verfallen war Jn

eblichen Verſuch gemacht halle in Straßburg in den Kaſernen
n Regiment zum Treubruch und Staatsverrath zu führen
Er wolite an der Spitze dieſes Regiments nach Paris ziehen
Später war Napoleon ein Abenteurer ein Spieler dringend

verdächtig ſogar die gemeinſten Hochſtapeleien ausgeführt zu
aben und wieder kam er nach Frankreich um von Bonlogne
us mit einem gezähmten Adler auf der Schulter uach Paris

zu ziehen Doch abermals weigerte ſich das Volk ihm zu
Derſelbe Napoleon der

eine richtige Karrikatur ſeines Großoheims war wurde nichts
deſtoweniger Präſident der Republik und Kaiſer der Franzoſen

Und alle Schriften Viktor Hugo s alle Proteſte der Republi
kaner nutzten nichts Erſt die deutſchen Heere haben Frankreich
von dieſer Dynaſtie befreit Aber wenn heute wiederum ein
Napoleon käme und der Republik den Fuß in den Nacken ſetzte
frendig würden die Maſſen in den Staub fallen und Hoſiannah
ſchreien denn ſie ſind reif für den Cäſar ſie lechzen nach der
Sklaverei und verdienen auch nicht beſſer als Sklaven be
handelt zu werden

Dieſer Prozeß von Rennes eröffnet einen verblüffenden Ein
blick in die franzöſiſchen Zuſtände Nur daß er eine pikante
und lehrreiche Ergänzung durch die Vorgänge von Paris findet
Iſt es denn möglich ſo fragt ſich der denkende Zuſchauer daß
eine Regierung die an der Spitze einer der erſten Großmächte
Europas ſieht Tag für Tag einen förmlichen Krieg mit einem
Antiſemitenhäuptling führt der der Staatsgewalt offen Wider
ſtand leiſtet Herr Guérin kann ſich in dem Haus der Anti
ſemitenliga verſchanzen er kann abends ein Banner auf ſein
Hans pflanzen er kann drohen das Haus in die Luft zu
ſpreugen die Regierung aber die den Haftbefehl ausgefertigt
hat wagt nicht ihn zu vollſtrecken Eine Menge Polizei iſt
aufgeboken um das Haus zu umſtellen Eine Compagnie
Soldaten iſt zur Unterſtützung der Polizei abkommandirt Gas
Fernſprecher Waſſerleitung ſind Herrn Guérin und ſeinen 40
Genoſſen abgeſchnitten aber ſie rühmen ſich trotz alledem mit
dem Nöthigen verſorgt zu ſein Und das läßt ſich die Regie
rung tagelaug gefallen Sie verhandelt durch Parlamentäre
mit den Belagerten wie mit einer kriegführenden Macht Wie
aber iſt es zu dieſer Belagerung überhaupt gekommen Die
erſte Mittheilung darüber erfolgte mit der Erklärung daß man
nicht unnöthig das Leben von Polizeiſoldaten auf das Spiel
ſetzen wolle Das iſt ſehr ſchön und freundlich Aber bedenkt
denn die franzöſiſche Regierung nicht welche Folgen eine ſolche
Taktik haben muß Was ſoll die Maſſe von der Kraft der
Stagtsgewalt denken Und welche Vorſtellung von den fran
zöfiſchen Zuſtänden ſoll man im Ausland gewinnen Ueberall

ein geordnetes Staatsweſen herrſcht muß man die
Empfindung haben daß in Frankreich gegenwärtig die Angrchie

J herrſcht

Freilich kann man ſich darüber nicht wundern wenn man
Fürſt Bismarck

hat immer die beſondere Kriegstüchtigkeit des franzöſiſchen
Volkes anerkannt Ganz mit Recht Die Maſſe der Franzoſen

Jm Jahre 1870 ſind die Franzoſen vollkommen ge

Wie aber ſteht es jetzt um dieſe Militär
verwaltung Wir wollen nicht davon reden daß jede Groß
macht über die geheimſten militäriſchen Geheimniſſe Frank
reichs ausreichend nuterrichtet iſt Alles was man von Frank
reich kaufen wollte konnte man kanfen ohne es zu ſuchen
Denn es wurde reichlich angeboten Es unterliegt auch keinem
Zweifel daß die Verkäufe geſchahen unter Milwirking des
Chefs des franzöſiſchen Nachrichtenburegus Für uns iſt auch
nicht zweifelhaft daß von dieſem Treiben noch höher geſtellte
Offiziere Knude hatten Gänzlich haltlos erſcheinen weiter
Generäle wie Herr Mercier der eingeſteht blaſſe Furcht geöegt
zu haben Auch der General Roget verſichert die Lage ſei ſehr
gefährlich geweſen obwohl Caſimir Perier der Präſident der
Vepublik von einer Gefahr nicht das geringſte gemerkt hat
Seit mehr als fünf Jahren iſt die franzöſiſche Regierung der
Tummelpiatz des Streberthums einzelner Ehrgeizlinge Zer
ſetzt iſt das ganze Beamtenthum entartet iſt die öffeniſiche

Keinnng Die Leidenſchaftlichkeit bemächtigt ſich ſelbſt eines
J Gerichtshofes der unnahbar über dem Gewoge des Tages und
über dem Getriebe der Maſſen thronen ſoll Frankreich iſt

Roſcher in ſeinem prächtigen Lehrbuch der Politik ſagt daß
r Cäſarismus immer aus der entarteten Demokratie geboren
derde Darum möge ſich niemand wundern daß jede aus

geartete Demokratie durch eine Militärtyrannismus beſchloſſen zu
Werden pflegt Er ſagt

Wenn die Parteikämpfe der Demagogen untereinander der
wechſelſeitige Haß der Armen und Reichen die deſpotiſchen
annen einer zügelloſen Menge gar nicht mehr erträglich ſind
Lenn ſich faſt kein Gebildeter mehr ſeiner eigenen Freiheit
gewachſen fühlt da ſehnen ſich die meiſten am Ende nach Ruhe
v jeden Preis Muß die extreme Demokratie als eine Art
r Auarchie gelten ein Krieg Aller gegen Alle ſo iſt es be
dreſtich daß zuletzt der Stärkſte das heißt der Befehlshaber
und bewoffneten Macht die inmitten der allgemeinen Auſtöſung
Ka Schwäche allein noch kompakt und ſtark bleibt das wilde

npfgetümmel beruhigt auf dem Friedhof der allgemeinen
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Knechtſchaft Wenn in ſolcher Zeit gerade die Beſten ſich vom
Staatsdienſt zurückziehen dann iſt ein Hauptbeförderungs
mittel des Cäſarismus der Gedanke daß man ſich doch lieber
von einem Löwen als von zehn Wölfen oder von hundert
Schakalen oder gar von tauſend Ratten Perſon und Habe
auſzehren läßt
Wer die Geſchichte des Niedergangs von Rom kennt wird

über Einzelheiten in der Aehnlichkeit mit dem heutigen Frank
reich frappirt ſein Haben wir doch jüngſt ſogar erlebt daß
man in Südfraukreich Thierkämpfe wie im alten Rom auf
führte Schauſtellungen wo ein Stier auf einen Löwen gehetzt
wurde Jnzwiſchen herrſcht die abſchenlichſte Mißwirthſchaft
im Generalſtab Nepotismus in der Regierung der Skandal
iſt zu einer ſtehenden Einrichtung geworden Bald trägt er
den Namen Wilſon bald den von Panamg bald heſtet ſich der
Verdacht der Korruption und der Sittenloſigkeit an die höchſten
Würdenträger im Staat bald drängen ſich ſchon Demagogen
an politiſche Generale um ſie nach der Kaſerne zu ſchleppen
und zur Vergewaltigung des Staates zu veranlaſſen Das iſt
das Chaos Jm nächſten Jahr ſoll Paris die größte Welt
ausſtellung ſehen die es je gegeben hat Was wird bis dahin
geſchehen Wird Ruhe und Frieden in Frankreich wieder
kehren Jedenfalls muß heute auch der Beobachter der nicht
zum Peſſimismus neigt die Anſchauung gewinnen Frankreich
iſt reif für einen Cäſar

Dentkſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 18 Aug Dem geſtrigen Galadiner in Wilhelmshöhe

zur Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers Franz Joſef wohnten
außer dem Kaiſerpaar der öſterreichiſche Botſchafter Graf
von Szögyeny und die Votſchaftsräthe ſowie der Prinz und die
Prinzeſſin Friedrich Leopold die Generaladjutanten v Sehweidnitz
und von Wittig bei Kaiſer Wilhelm brachte in einer markigen
Anſprache ein Hoch auf ſeinen Verbändeten aus

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe kehrt am 26 Auguſt
nach Auſſee zurück Dort findet in den nächſten Tagen die
früher verſchobene Zuſammenkunft mit dem Miniſter Go
luchowski ſtatt Goluchowski kommt am 28 Auguſt nach
Jſchl er erſtattet daſelbſt dem Kaiſer Vorträge und begiebt ſich
dann ſofort nach Auſſee zu Hohenlohe

Die Agrarier und Graf v Bülow
Noch immer erblicken die Agrarier in Samog einen Punkt

von dem aus ſie den Grafen Bülow aus den Angeln ſeines
Amtes heben können Jn der Dtſch Agrarkorr lieſt man
neuerdings

Die neuen Samoaggkte deren Enkwurf nach den Beſchlüſſen
der Hohen Kommiſſion jetzt veröffentlicht worden iſt be
ſtätigen in jedem weſentlichen Punkt die hier wiederholt ge
äußerte Befürchtung daß Deutſchland ſich aus ſeiner dortigen
Poſition würdelos herausdrängen laſſen werde Die
im Reichstage gegebene Verſicherung des Herrn v Bülow
Deutſchland werde keinen Schritt von ſeinem Rechtsboden
weichen, erweiſt ſich nun als eitel Phraſe Die nationale
Preſſe klammert ſich noch an die Hoffnung die deutſche Re
gierung werde dieſem vorläufig ja unr von dem deutſchen
Delegirten Frh Speck v Sternburg zu verantwortenden Ent
wurf ihre Zuſtimmung verſagen Dieſe Hoffnung muß aber
als völlig trügeriſch erſcheinen Der deutſche Delegirte ſteht
im Rufe eines begabten Diplomaten und wenn er einen ſo
jammervollen Vortrag ausarbeiten half ſo giebt es
dafür nur die eine Erkarnng daß er ſtrikte an Ber
liner Jnſtruktionen gebunden war unter allen
Umſtänden nachzugeben und unter keinen Umſtänden unſerer
guten Rechte wegen es zum Konflikt kommen zu laſſen

Das iſt ſtark aber es kommt noch ſtärker
Von der Eutſchädigung der dem Eigenthum und der per

ſönlichen Freiheit der dortigen Deutſchen zugefügten ſchweren
Unbill verlautet ebenſowenig wie von einer Genugthuungs
erklärung an das Deutſche Reich ob dieſer Ehrenkränkung
Man weiß nur daß der Repräſentant des
Deutſchen Reiches jetzt die engliſche Königin be
ſuchen wird deren Kanonen deutſche Nechte deutſches
Eigenthum und Deutſchlands Ehre in Samoa ſo verletzt
haben Und angeſichts der Thatſache daß dieſer Beſuch jetzt
möglich iſt muß jeder nüchterne Deutſche erkennen daß die
Hoffnung auf eine deutſche Abänderung der neuen Samvoa
Akte unmöglich iſt

Jhren ganzen Groll verſpritzt die Korreſp jedoch erſt gegen
die Köln Ztg die in einem offiziöſen Artikel geſagt halte
man könne wenn das Wohl des Landes nicht zu hoch ſtände
um es frivolen Experimenten auszuſetzen nur wünſchen daß
die Agrarier an die Stagatsleitung berufen würden um ihr
Programm mit allen Staaten ununterbrochen Krakehl an
zufangen in die Wirklichkeit überzuführen Hierauf antwortet
die Korreſp nämlich

Eine dümmere oder richtiger geſagt eine frechere Um
drehung des Thatbeſtandes der gegenwärtigen internationalen
Beziehungen kann man wirklich nicht leiſten Gerade das
Ausland und hier in erſter Reihe England iſt es das un
unterbrochen Krakehl anfängt ſeit der Agrarier Otto
v Bismarck nicht mehr der Staatsleitung vorſteht Die
Herren aber die in der Köln Ztg ſich ſo vertheidigen
gleichen jenem Zipfelmützenträger der nach langemSchweigen ſeinen Nachbar in der Vierſtube endlich ſo an
redet Mein Herr vorhin haben Sie mich abſichtlich auf
die Füße getreten nachher ſchütten Sie mein Bier um und
jetzt ſpucken Sie mir auf die Hoſen Wenn Sie ſich jetzt nicht
bald anſländig betragen dann ſtehe ich auf und ſuche mir einen
anderen Platz

Das iſt der höchſte Rekord den die Bündlerpreſſe bisher erzielt
hat Wenn aber die Uhr des Stagtsmännchens auch jetzt
noch nicht ablaufen will ſo kommt vielleicht der Agrarkorre
ſpondenz die Ahnnng daß die agrgriſchen Bäume nicht in den
Himmel wachſen

a d Saale Freitag den 18 Auguſt
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Nach der geſtrigen Plenarſitzung des Abgeordneten
hauſes waren der Reichskanzler und die Miniſter
von Miquel v d Recke Thielen Brefeld und
v Hammerſtein zu einer etwa halbſtündigen Konferenz
im Miniſterzimmer zuſammengetreten worauf durch Fürſt
Hohenlohe telegraphiſch ein Bericht über die Sitzung des
Abgeordnetenhanſes an den Kaiſer abgeſandt wurde

Dem Abgeordnetenhaus iſt ein vom Kommnnallandkag
des Regiernngsbezirks Wiesbaden begutachteter Geſetzentwurf
zugegangen durch den das Geſetz vom 20 Auguſt 1883 betr die
Landesbank in Wiesbaden dahin abgeändert wird daß
der für die Bildung des Reſervefonds bisher maßgebend geweſene
Betrag von 3 Proz der Verbindlichkeiten der Bank auf 2 Proz
herabgeſetzt wird

Verwaltung und Rechtspflege

Vor kurzem wurde berichtet die weimariſche Regierung
habe bezüglich der Einleitung eines Disziplinar
verfahrens gegen mittelbare Staatsbeamte die
direkt oder indirekt die Sozialdemokratie unterſtützten ſich in
Gegenſatz zum berliner Oberverwaltungsgericht geſtellt, indem
ſie jedes Vorgehen ablehnte Die Nachricht wird aber demen
tirt denn es ſoll thatſächlich ein ſolches Verfahren eingeleitet
worden ſein und zwar wird vermnthet gegen den Vorſteher der
Zeiß ſchen Werkſtätte Profeſſor Abbe Derſelbe iſt bei Ge
legenheit der letzten Reichstags Stichwahl als der National
liberale Baſſermann und der Sozialdemokrat Leutert einander
gegenüberſtanden Rechtsanwalt Dr Harmening freiſinnig
und Pfarrer Naumann national ſozial fielen in der Stichwahl
durch als Mitglied der freiſinnigen Partei in Gemeinſchaft
mit dem freiſinnigen Wahlkomitee in einem Wahlaufruf mit
ſeinem Namen für die ſozialdemokratiſche Kandidatur eingetreten

Gegen die Verſpätung von Telegrammen hat die
halberſtädter Handelskammer eine Eingabe an den
Staatsſekretär des Reichspoſtamtes gerichtet Sie ſchlägt vor
es ſolle analog der Einrichtung bei der Eiſenbahn die Beſte ll
zeit eines Telegramms verſicherbar gemacht werden können
gegen Erſtattung eines Zuſchlages zu den Gebühren

PDarteinachrichten

Ueber die Bedeutung des dortmunder Kaiſertages
urtheilt Pfarrer Naumann in der Hilfe Das neue Kaiſer
thum muß mit der Jnduſtrie gehen und das iſt an
Wilhelm II das Erfrenliche daß er dieſe Nothwendigkeit in ſich
aufgenommen hat Darin beruhen die Hoffnungen die wir auf
die weitere Zeit ſeiner Regierung ſetzen Er wird noch einmal
ſein Zeitalter finden Sein Zeitalter bricht an wenn der
Schwerpunkt Deutſchlands auch politiſch von Oſten
nach Weſten verlegt ſein wird Ein Verſuch den Kaiſer
fuß nach Weſtdeutſchland zu ſetzen war der Tag in Dortmund
Das iſt die geſchichtliche Bedeutung des 11 Anguſt Nau
mann erinnert fodann daran daß der Kaiſer von Dortmund zu
Krupp und nicht zu Stumm gefahren ſei und endigt ſeine Aus
führungen mit den Sätzen Es iſt eine neue politiſche
Situation gegeben Wird der Liberalismus ſie brauchen
wird er in ihr wachſen Wird er den Kaiſerſchlag auf den
konſervativen Nacken benutzen Wird er jetzt wieder etwas ſein
wollen in Deutſchland

Die Spaltung in der berliner Gewerkſchafts
kommiſſion iſt nahezu vollſtändig Bis jetzt haben zwölf
Gewerkſchaſten ihre Delegirten zurückgezogen bezw ihren Aus
tritt ans der Kommiſſion angezeigt Den Vauarbeitern der
verſchiedenen Berufe ſowie der Holzarbeitergruppe haben ſich
jetzt die Schmiede angeſchloſſen Sie haben in ihrer letzten Ver
ſammlung den Beſchluß gefaßt ihre Delegirten aus der Kom
miſſion zu entfernen ſobald der die kleinen Gewerkſchaften
rechtlos machende neue Abſtimmungsmodus durchgeführt wird

Aus dem ſozialdemokratiſchen Wahlverein für
den erſten berliner Wahlkreis ausgeſchloſſen wurde
auf Antrag des Vorſtandes ein Heizer nachdem feſtgeſtellt
war daß er ſchon ſeit Jahren der politiſchen Polizei Dienſte ge
leiſtet hatte Der Betr iſt ſeit nahezu 15 Jahren in der Partei
thätig Er hat ſowohl im erſten wie im vierten Wahlkreiſe ge
arbeitet und iſt wiederholt mit Ehrenämtern betraut worden
Der Genannte ſoll früher auch noch dem Wahlverein des
vierten berliner Wahlkreiſes angehört und wegen ſeiner Zuver
läſſigkeit allgemeines Vertrauen genoſſen haben

Wir erwähnten bereits geſtern in aller Kürze daß die
Gründung eines ſozialdemokratiſchen Verbandes
häuslicher Arbeiter der ſich über das ganze Reich er
ſtrecken würde beabſichtigt ſei Die Sozialdemokratie iſt an
ſcheinend feſt entſchloſſen ſich für die Dienſtboteubewegung mit
voller Kraft ins Zeug zu legen Zu dieſem Zwecke werden
Schritte gethan um eine klaſſenbewußie Organiſation männ
licher und weiblicher Dienſtboten in die Wege zu leiten Die
ſozialdemokratiſche Frauenzeitung Die Gleichheit hat di
Führung in dem Kampfe übernommen Es wird dort ausgeführt
daß die Frauenrechtlerinnen nichts gethan hätten um ihren
ärmeren Schweſlern den Dienſtmädchen zu Hilfe zu kommen
um die rechtliche Gleichſtellung der 1,313,957 weiblichen dieneu
den Perſonen zu ermöglichen uſw Der Artikel ſchließt folgen
dermaßen

Unſeren Genoſſinnen in Verlin und anderwärts weiſt die
in Fluß gekommene Bewegung der Dienſtboten aber eine
neue ernſte und ſchwere Aufgabe zu Sie haben mit Ver
ſtändniß und Energie dafür einzutreten daß die junge unklare
Bewegung möglichſt raſch zur Klarheit gelangt daß ſie ihre
Kraft nicht auf den öden Pfaden einer unfruchtbaren Har
monieduſelei verzettelt vielmehr als Kampfbewegung deutlich
erkannten und entſchieden erſtrebten Zielen zuſtrebl Der
Aufhebung der Geſindeordnungen der Zuerkennung
der vollen Koalitionsfreiheit der Gleichſtellung
mit den gewerblichen Arbeitern und der ſinngemäßen
Anwendung der geſetzlichen Schutzbeſtimmungen auf
die häuslichen Arbeiter Die Genoſſinnen müſſen den Dienſt
boten im Kampfe für dieſe Ziele warme thatkräftige Unter
ſtützung zu theil werden laſſen Sie haben das Solidaritäts
bewußtſein der Dienſtmädchen zu ſtärken ihr Klaſſenbewußtſein
als Proletarierinnen zu wecken und zu ſchulen Jndem ſie
ihrer Ueberzengung gemäß füc die Jntereſſen der Haus
ſklavinnen eintreten und dieſe zur Auflehnung wider ihre
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ürdi age aurufen e zur Erkenntniß ihrer Zuſammeneörigieſ e allen Ansgebenteten und Entrechteten erziehen

gewinnen ſie dem Sozialismus neue Bekennerinnen dem
Heere des klaſſenbewußtken Proletarkats neue Kämpferinnen

Lſebknecht hat bekanntlich das Verhalten der franzöſiſchenehuiſies kannt und Jaurds ſchroff verurtheilt Jaurèes
und Gerault Richard richteten infolgedeſſen eine Umfrage an die
ſozialiſtiſchen Führer aller Länder über den Zwieſpalt innerhalb
des franzöſiſchen Sozialismus Auguſt Bebel ankwortete nach
der Frankf Ztg in Bezug auf die Haltung der Sozialiſten zur
DreyfusAffäre Jch glaube i daß ſich in unſerer Partet
von Liebtknecht abgeſehen noch drei Perſonen finden die
nicht mit euch übereinſtimmen

Soziale Angelegenheiten
e Zur Linderung der Arbeiternoth auf dem Lande

hatte die reich sländiſche Regierung beſchloſſen daß auf
Antrag der Gemeinden der Elemen tarſchulunterricht in
den arbeitsreichſten Monaten während 13 Wochen nachmittags
ausfallen ſolle Dieſe Beſtimmung hatte ſowohl bei dem Lehrer
perſonal wie bei der Bevölkerung durchaus nicht ungetheilte
Billigung erfahren Das zeigte denn auch der Gebrauch der
von jener Verordnung gemacht worden iſt die weit über
wiegende Zahl von Gemeinden hat darauf verzichtet Aus dem
Kreiſe Allkirch z B wird gemeldet daß von 146 Gemeinden
nur 38 die Vergünſtigung erbeten haben Die Bauern wollen
lieber auf die Unterſtützung ihrer Kinder während der Erntezeit
verzichten als ihre Kinder im Unterricht verkürzen laſſen

Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein
auf Primkenau hat mit Rückſicht auf die günſtige Entwickelung
ſeiner beiden Eiſenhüttenwerke Henriettenhütte und Friedrich
Chriſtianhütte Anweiſung gegeben den Hüttenbeamten für den
Monat Auguſt das doppelte Gehalt ſämmtlichen Hütten
arbeitern aber und den auf den Hütten beſchäftigten Frauen
10 Proz des Monatsverdienſtes am 9 September ans
zuzahlen

Heer und Flotte
An den diesjährigen Kaiſermanövern die bekannt

lich in Süddentſchland abgehalten werden nehmen theil 91 Ba
taillone Jnſanterie und Jäger 92 Schwadronen Kavallerie
darunter 2 Detachements Jäger zu Pferde 70 Batterien
Artillerie darunter 8 reitende und 4 Pionierbataillone
Davon gehören 30 Schwadronen und 2 reitende Batterien nicht
den drei für die Kaiſermanöver beſtimmten Armeecorps dem
18 14 und 15 an ſondern ſind aus dem 10 und 16 über
nommen Gegenüber den vorjährigen Kaiſermanövern nehmen
diesmal 2 Bataillone 32 Schwadronen und 1 Batterie mehr theil
Außerdem iſt aber noch zu berückſichtigen daß ſich vom 14 und
15 Armeecorps 40 Bataillone auf Kriegsſtärke befinden ſowie
daß ſämmtliche Batterien dieſer beiden und zwei Drittel der des
13 Corps mittleren und hohen Etat haben

Ausland

Der Dreyfus Prozefz
Jm Anſchluß an unſere Berichte über die geſtrige Sitzung

des Kriegsgerichts zu Rennes möchten wir noch folgende
intereſſante Einzelheiten über die Ausſagen Picquarts
nach der Voſſ Ztg wiedergeben Picquart ſagte

Jch verwahre mich mit Empörung und Verachtung gegen die
Unterſtellungen zweier von Jhnen gehörten Zeugen als hätte
ich aus dem Generalſtab Schriftſtücke verſchwinden laſſen Es
ſind dort Schriftſtücke verſchwunden aber nicht ich
habe ſie verſchwinden laſſen ganz andere haben das gethan
Man hat mir weiter unterſtellt ich hätte dem Verurtheilten
einen andern Schuldigen ſubſtituiren wollen wie der von
allen betreffenden Zeugen angenommene ſtehende Ausdruck lanutet
Jch ſoll die Offiziere Dorval und de Rozières haben über
wachen laſſen um das Papier cette canaille de auf ſie be
ziehen zu können Das iſt unwahr Jhre Namen fingen gar
nicht mit D an denn ihr Adelsbeiwort bildet keinen Theil ihres
Namens Dorval galt eine Zeit lang für verdächtig
ehe ich den Dienſt übernahm Sein Angeber war ſein
eigener Vetter du Paty de Clam der überTiſchgeſpräche in ſeinem Hauſe Geheimberichte erſtattete
Jch habe das Schriftbündel geleſen und dieſe Augeberei
eines eigenen Vetters ſchändlich gefunden Das Schriftbündel
iſt wohl noch vorhanden Fordern Sie es oder laſſen Sie feſt
ſtellen daß es verſchwunden iſt De Rozières war überhaupt
nie des Verraths verdächtig Dieſe Unterſtellungen haben den
Zweck den Werth meiner Zeugenausſagen zu vermindern Jch
verweile bei dieſen Einzelheiten die mit dem Dreyfus Fall ſelbſt
nicht zuſammenhängen auch nur um den Werth meiner Ausſage
zu vertheidigen Auch über meinen Eintritt in die Nachrichten
abtheilung hat man nichtswürdige Sagen verbreitet Jch ſollte
mich um die Stelle beworben haben um für Dreyfus zu arbeiten
Die Wahrheit iſt dies Jm Dezember 1893 war ich Profeſſor
der Kriegsakademie Da bot General Jnigne mir Sandherr s
Stelle an Jch lehnte ab denn ich war gern Pro
feſſor während Sandherr s Amt mich anekelte Um meinen Ekel
zu beſiegen gab Juigne mir zuerſt die Stelle eines Vor
ſtehers der dritten Abtheilung des Generalſtabs
Jn dieſer Stelle ſollte ich mir bis zum erwarteten Rücktritt
Sandherr s die Sache überlegen Damals ſollte Dreyfus zum
Generalſtab befohlen werden Jch muß bekennen daß im
Generalſtab der Antiſemitism uns bereits ſtark herrſchte Jch
verſetzte Dreyfus in die Abtheilung für Feldübungen weil deren
Vorſteher allein keine Raſſenvorurtheile zu haben ſchien Als
im Oklober 1894 das Vegleitſchreiben kam und zur Schrift
vergleichung geſchritten wurde herrſchte unter uns ein ſchweres
Unbehagen Wir bildeten uns alle ein das Papier müſſe im
Generalſtab entſtanden ſein und fühlten uns alle verdächtigt
Wären wir kaltblütiger geweſen ſo hätten wir uns geſagt daß
man auch außerhalb des Generalſtabes das Wort Note über
die Deckungstruppen gebrauchen konnte Uns allen fiel ein Stein
vom Herzen als es hieß Wir haben den Schuldigen es iſt
Dreyfus Schriſt Jch erhielt den Vefehl Briefe oder

Schriſtproben Dreyfus herbeizuſchaffen Jch bekenne ich fand
ibre Aehnlichkeit mit dem Vegleitſchreiden nicht groß Jn
der dritten Abtheilung war damals du Paty de Ciam der ſich
immer vordrängte wenn es elwas beſonderes gab Man wußte
daß er ſich mit Graphologie beſchäſtigte Die Papiere wurden

o ihm e beuge erzählt den bekannten Diktatauftritt Du Paty deClam behauptete zuerſt Dreyfus habe gezittert a das

Diktat das Gegentheil bewies ſagte du Paty de Clam Daß
Dreyſus nicht gezittert hat iſt der ſtärkſte Schuldbeweis
ich an ſeiner Stelle hälte gezittert Dormescheville s Bericht
iſt unverkennbar großentheils du Paty s Arbeit Viele Stellen
ſind wörtliche Wiederholungen der Aeußerungen die du Paty de
Clam damals häufig gegen uns machte

Zeuge erzählt wie er auf Befehl Mercier s den Gerichts
verhandlungen beiwohnte und täglich über ſeine Eindrücke be
richtete wie er erklärte daß die Beweiſe ungenügend
ſeien wie dann Henry ſeine bekannte theatraliſche Ausſage
machte Eine ehrenwerthe Perſönlichkeit erzählte mir der Ver
räther ſei in der zweiten Abtheilung und dieſer Verräther hier
iſt er Wer die ehrenwerthe Perſönlichkeit ſei Was der Kopf
eines Offiziers wiſſe das dürfe ſelbſt ſein Käppi nicht erfahren
Zeuge erzählte weiter wie Dreyfus am Tage ſelner Folkerung
immer ſeine Unſchuld bethenert habe
General Darras geſtanden und nach dem qualvollen Auftritt
über deſſen Ablauf zu berichten er gehabt habe gemeldet es

alles ohne Zwiſchenfall verlaufen Nachmittags ſei plötzüch
das Gerücht vom Geſtändniß aufgetaucht Er ſei aufs Platz

tommando gelgufen um ſich zu erkundigen denn es wäre ein
ſchweres rbrechen geweſen wenn er einen ſo wichtigen
Zwiſchenfall nicht gemeldet hätte General Guörin ſagte ihr
Hauptmann LebrunRenault werde wiederkommen Dann werde
man ihn befragen Zeuge eilte zu Boisdeffre der mit ihm
ſofort zu Mercier ging und mit dieſem einige Minuten allein
blieb Aus Mercier s Kabinet tretend ſchickte Boisdeffre Zeugen
weg ohne ihm eine Silbe von ſeiner Unterredung mit Mercier
zu ſagen Gonſe ein äußerſt furchtſamer Mann war damals
in odesangſt vor dem Kriege in Geſtändniß
Dreyfus hätte ſein bebendes Herz ſofort erkeichtert Den
noch ſagte er von einem ſolchen dem Zeugen kein Wort
Zeuge war ſchon ein volles Jahr Vorſteher der Nach
richtenAbtheilung als er zum erſten mal das Schriftbündel
des Dreyfus Falles öffnete um die Schrift Eſterhazy s
anf den der Rohrpoſtbrief den Verdacht gelenkt hatte mit dem
Begleitſchreiben zu vergleichen Boisdeffre ſagte ihm damals
Suchen Sie die Beweggründe von Dreyfus Verrath

Zeuge ſuchte denn er glaubte damals Dreyfus ſchuldig er
erkannte bald daß Spiel und Weiber nicht die Beweggründe
ſein konnten trotz der erlogenen Berichte des Spitzels Guénée
der wie alle Polizeiſpitzel immer das meldete wovon er
annimmt daß ſeine Auftraggeber es gemeldet zu ſehen
wünſchen Um du Paty s Gedankengänge zu kennzeichnen
erwähnt Zenge bei Dreyſus in Mülhauſen habe es ge
brannt da habe du Paty ihn ſoſort geſagt Die Dreyfus
haben das Feuer angelegt um die Verſicherungsprämie aus
bezahlt zu bekommen jetzt haben ſie Geld für falſche Zeugen
Das Begleitſchreiben betreffend bemerkt der Zeuge die fünf
Schriftſtücke müßten nichtsſagend geweſen ſein da der Ver
räther ſonſt nicht verfehlt häkte den Werth ſeiner Waare
herauszuſtreichen wie er es bei der armſeligen Schieß
vorſchrift thatſächlich gethan Warum hat du Paty alles
gethan um den Verdacht auf die zweite Abtheilung
und auf Dreyfus der dort beſchäftigt war zu lenken
Jch will Jhnen meine Vermuthung ſagen Du Paty
war in der dritten Abtheilung die gerade zur Zeit der
Einlieferung des Begleitſchreibens mit Madagaskar und den
Deckungstruppen beſchäftigt war d h dem Gegenſtande zweier
der fünf Schriftſtücke Wenn der Verdacht nicht ab gelenkt
wurde mußte er nothwendig auf die dritte Abtheilung
fallen Eine Unterſuchung hätte dann wohl auch ergeben daß
die geheimſten Schriftſtücke die immer nur Offizieren anvertraut
werden ſollten gegen die ſtrengſte Vorſchrift Unteroffizieren
Soldaten und Civilſchreibern überlaſſen wurden die ſie ab
ſchrieben und vervielfältigen Dieſe Entdeckung mußte ver
hindert werden Die ehrenwerthe Perſönlichkeit die Henry
nicht nennen wolltc kenne ich Jch habe ihrzwölfhundert Franken bezahlt Sie war mit
dem meineidigen Polizeiſpitzel Gnénée befreundet Die
Perſönlichkeit verkehrte aber thatſächlich auch mit den
Militärattaches Nun war gerade die zweite Abtheilung die
wo ſie von Davignon amtlich empfangen wurden und alles offen
erhielten was ſie offen verlangen durften Die Perſönlichkeit
kann alſo ſehr wohl einmal Schwartzkoppen oder Paniz
zardi haben ſagen hören das und das werden wir von
der zweiten Abtheilung bekommen und da ſie die Dienſt
einrichtungen nicht kannte mag ſie wirklich geglaubt haben daß
man auf einen Verräther in der zweiten Abtheilung anſpielte und
mag dies Guénée und Henry geſteckt haben

Sehr intereſſant iſt auch folgende Ergänzung des dramatiſchen
Auftritts zwiſchen dem Unterſuchungsrichter Bertulus und der
Frau Henry Nachdem die Gattin des überführten Fälſchers
und Selbſtmörders die bombaſtiſchen Worte Sie ſind ein
Jnud as ausgeſprochen hatte antwortete Bertulus in deſſen
Ehrenhaftigkeit kein Zweifel geſetzt werden kann kühl und ohne
Erregung Jch werde einer Frau natürlich nicht in dieſem
Tone antworten

Wittwe Henry einfallend Jch bin keine Frau ich bin
Oberſt Henry ſelbſt der hier ſpricht

Bertulus ruhig fortfahrend Jch will nur dem Herrn
Vorſitzenden ein Schreiben überreichen das mir ſchon vor
Tagen zuging und mir ankündigte Frau Henry habe ſich
vorgenommen nach meiner Ausſage hier einen
wirkſamen Bühnenauftritt zu ſpielen Er über
reicht damit das Schreiben Die Wittwe Henry wird feuer
roth ſtarrt ihn einen Augenblick an und geht faſt ebenſo raſch
ab wie ſie aufgefahren war

Der Gendarmerie Oberſt Lohe der am letzten Montag nach
dem Aitentat geſagt haben ſoll Das iſt ein Coup des Dreyſus
ſyndikats, iſt geſtern plötzlich geſtorben Als Dreyfus
geſtern das Lyceum verließ that der veim Thore ſtehende
Leutnant als ſehe er weder Dreyfus noch den ihn begleitenden
Hauptmann Dreyfus rief laut Man ſalutirt die
Uniform der Vorgeſetzten Herr Leuntnant Darauf
erfolgte der Salut

Serbien
Der Staatsrath Zivan Zivanovie iſt zum Handelsminiſter

ernannt worden
Amerika

Einer Kabelmeldung der Frankf Ztg zufolge ſprach der
Demokraten Konvent von Jowa ſich gegen den Jmperialismus
gegen Allianzen und die Truſts aus und erklärte die Silberfrage
für nebenſächlich Dieſer Beſchluß iſt bedeutſam da Bryan
ſelbſt der Verfaſſer des Paſſus über das Allianzprojekt ſehr
ſcharf gegen England war und damit darthut daß die
Agitation der Deutſchamerikaner fruchtbringend
geweſen iſt

Nach einer der Magdeb Ztg aus Waſhington zugehenden
Meldung beſtätigt es ſich daß der amerikaniſche Geſandte in
Chile Auftrag erhalten habe mit der chileniſchen Regierung
wegen Ankaufes einiger Jnſeln der im Süd Pacific in
der Nähe der Magelhaenſtraße gelegenen Wellington Gruppe
zum Zwecke der Errichtung amerikaniſcher Koblenſtationen
auf denſelben in Unterhandlungen zu treten Die Nothwendig
keit der Errichtung ſolcher Kohlenſtationen am äußerſten Ende
Südamerikas wird mit dem Hinweiſe auf den immer mehr zunehmenden Handelsverkehr zwiſchen dem Atlantiſchen und Stillen

Ocean wie anf die Bedürfniſſe der amerikaniſchen Kriegsflotte
begründet

Der ſüdamerikaniſche Dreibund iſt zuſtande ge
kommen Wir berichteten geſtern bereits in Kürze dem Ver
nehmen nach ſei ein Vertrag zwiſchen Braſilien Ar
gentinien und Chile abgeſchloſſen worden wonach alte
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den drei Staaten durch
Schiedsſpruch erledigt und die Landesvertheidigungskoſten der
Länder herabgeſetzt werden ſollen Die Reiſe des Präſidenten
Roca von Argentinien nach Rio de Janeiro war der Schlußſtein
in der Allianzverhandlung das Bündniß hat den Zweck in
Südamerika ein Gegengewicht gegenüber den VereinigtenStaaten von Nordamerika zu ſchaffen s

Südafrika
Aus Transvaal liegen wenig Nachrichten vor Noch immer

wird verſichert daß noch keine Antwort Transvgals auf
Chamberlain s Vorſchlag ergangen ſei Es wird hinzugeſetzt daß
England auch in keiner Weiſe auf eine ſofortige Antwort ge
drungen habe Uebereinſtimmend wird gemeldet Tranusvaal
ſtehe im Begriffe den Uitlanders das Stimmrecht nach fünf
Jahren und 9 Sißze von 36 im Volksragd zu bewilligen Eng
land ſolle dagegen ein Schiedsgericht über die anderen Streit

tätigen Jn u w erregt ein Artikel des Bloem
konteiner Expreß großes Auſſehen worin erklärt wird
Transvaal und der Oranſefreiſtaat würden lieber britiſ ch e
Kronkolonien werden als fich dec Herrſchaft der
Johannesburger Kapitaliſten fügen

unkte zul ren rEr habe hickt ikte zulaſſen und die innere Knabhängigkeit Transvagls be H

Provinzialnachrichten
Brocken 17 Aug Wetterbericht Die inauf Wind Weiter Temperatur günſtige Wilke nene etzſgte

mit Dienstag abend ihren Abſchluß Schnelles Fallen des
Barometers in W Zeit und raſch und ſcharf aufſteigender
Wind ließen darauf ſchließen daß ein Umſchlag der Witterung
eintreten werde Am Mittwoch hielt ſich das Wetter noch dann
trat gegen Mittag eine ſchnelle Gewitterbildung ein die in
kräftigen Entladungen ſich äußernd begleitet von ſtarkem Nieder
ſchlag 8 mm in 24 Minuten ſtürmiſchen weſtlichen Winden und
dichtem Nebel eine gründliche Aenderung des Wetters herbei
führte Daſſelbe blieb rauh und unfreundlich dichter Nebel
auch über Nacht anhaltend hüllte den Brocken ein Heute
herrſcht äußerſt ſtürmiſcher Wind die Sonne iſt hinter dunklen
Wolken verſteckt von Fernſicht iſt natürlich keine Rede Das
Barometer zeigt einen ſehr unruhigen Stand Der Verkehr iſt
trotz der recht wechſelnden Witterung infolge der günſtigen Be
förderungsweiſe immer noch recht lebhaft

Wernigerode 17 Aug Neuer Forſtmeiſter Ober
förſter Kammerjunker Frhr v Cornberg in Greiz hat einen
Ruf in die Dienſte des Fürſten Chriſtian Ernſt von Stolberg
Wernigerode erhalten v Cornberg wird am 1 Jan 1900 ſeine
Stelle als Forſtmeiſter und Jnſpektionsbeamter über fünf Ober
förſtereien mit Sitz und Stimme in der Kammer und mit dem
Wohnſitz in Wernigerode antreten Jn Greiz hat v Cornberg
der als er im Jahre 1885 in dortige fürſtliche Dienſte eintrat
königl preuß Forſtaſſeſſor und Leutnant im reitenden Feldzäger
corps war das Forſtrevier Heinrichsgrün den Thiergarten und
die Wildkammer verwaltet

4 Schönebeck 17 Aug Das Beſtehen der hieſigen
gewerblichen Fortbildungsſchule ſcheint in Frage
geſtellt wenn einem Wunſche der Regierung die die Hälfte
der Koſten für die Schule trägt nicht Rechnung gekragen wird
Die Regierung verlangt die Ausdehnung des Unterrichts in
Deutſch und Rechnen auch auf die Sommermonate Die hier
gegen vom Vorſtande der Fortbildungsſchule geltend gemachten
Bedenken daß die Lehrlinge im Sommer zu viel in Anſpruch
genommen ſeien und durch die Hitze zu ſehr ermüdet würden
erkennt die Regierung als ſtichhaltig nicht an da in anderen
Städten dieſe Einrichtung mit gutem Erfolge ſeit längerer Zeit
beſteht

rg Roſ bach de bat 17 Aug Das Roßbacher Denk
mal hat nachdem der frühere Wärter Handte geſtorben iſt
in dem Jnbaliden Gaffron einen neuen Pfleger erhalten Das
Denkmal hat obwohl ſeine Umgebung aller landſchaftlichen Reize
entbehrt dennoch eine ſtarke Anziehnngskraft auf Fremde denen
ſeitens des Wärters im Schatten der Bäume ein kühler Trunk
gereicht wird Leider ſind die Räumlichkeiten die dem Wärter
und ſeiner Familie als Wohnung und ev dem Beſucher als
Ruheplatz dienen gänzlich unzulänglich ſo daß von zuſtändiger
Stelle ein umfaſſender Umban geplant war Dieſer Plän hatte
in dem Regierungépräſidenten v d Recke einen eifrigen Für
ſprecher gefunden nichtsdeſtoweniger hat der Miniſter ſeine
Einwilligung verſagt ſo daß es beim Alten bleibt ſo dringend
hier auch Abhilfe Noth thut da auch der vorhandene Brunnen
nur übelriechendes zum Gennſſe nicht taugliches Waſſer liefert
Der zur Unterhaltung des Denkmals vorhandene Fonds iſt leider
zu gering dieſe Uebelſtände zu beſeitigen

Weiſtenfels 17 Ang Ein Zwangsverfahrenſ aus
ſeltſamer Veranlaſſung und unter noch ſeltſameren Umſtänden
mußte gegen eine Gemeinde unſeres Landkreiſes eingeleitet
werden Das benachbarte Markwerben iſt in verſchiedenen
Jnſtanzen rechtskräftig verurtheilt worden die Pflaſterbahn des
Kommnnikationsweges Markwerben Uichteritz auf 300 m Länge
umzulegen und mit erhöhten Fußgänger Banquettes zu verſehen
Da ſich die Gemeinde fortgeſetzt weigerte ihren Verpflichtungen
nachzukommen wurde vom Kreisausſchuſſe der Amtsvorſteher
zu deſſen Bezirk Markwerben gehört damit beauftragt gegen die
ſäumige Gemeinde das Zwangsverfahren einzuleiten Das half
inſofern als nun der Weg in einer Länge von 260 m gepflaſtert
wurde Der erhöhte Fußſteig wurde jedoch nicht hergeſtellt
ebenſo wenig die noch reſtirenden 40 m der Fahrbahn Daraufhin
ging das Zwangsverfahren weiter Zur Ausführung der noch
rückſtändigen Wegebauarbeiten wurde von der Gemeinde ein
Koſtenvorſchuß von 900 M gefordert Markwerben zahlte nicht
und ließ alle Mahnnngen einfach unbegchtet Eine verſuchte
Pfändung der Gemeindekaſſe fiel fruchtlos aus Der Amts
vorſteher ſah ſich nun gezwungen den Koſtenvorſchuß auf ſämmt
liche Steuerzahler in der Gemeinde zu vertheilen Das Steuerſoll
des Ortes beträgt 2740 M und der Antheil an dem aufzubringen
den Betrag 33 Pf auf jede Mark der veranlagten Steuer Die
Mahnung mit der Weiſung daß die Gebühren binnen acht Tagen
abzuführen ſind widrigenfalls unverzüglich zur Pfändung ge
ſchritten wird ſind dieſer Tage ausgegeben worden man darf
geſpannt ſein wie ſich die Einwohnerſchaft des widerhaarigen
Dörfchens nun verhalten wird

BeiNaumburg 17 Aug Die Landgrafquelle
der hieſigen durch die Firma Max Landgraf Co am Buch
bolze unterhalb des Waldſchloſſes ausgeführten Tiefbohrung er
ſchloß man am 12 Auguſt nach Erreichung einer Tiefe von
623 m inmitten klüftiger Schichten des Zechſteines eine ſehr
ſtarke Soolquelle welche ſich ſofort durch einen ſcharf ſalzigen
Geſchmack des Bohrwaſſers bemerkbar machte Nach Einſtellung
der Diamantbohrung führte man einen Soolſchöpfer bis auf den
Bohrlochsgrund und hob eine nahezu geſättigte Soole von
24 Grad Baums Gewicht die bis 15m unter Erdoberfläche auf
trieb Nachdem am 13 Auguſt der Fund bei dem Königlich
Preußiſchen Bergrevieramte angemeldet war fand heute durch
den Königlich Preußiſchen Bergrath Herrn Reſſeinann die amt
liche Fundeskonſtatirnng ſtatt Die neu erſchloſſene Quelle
erhielt den Namen Landgrafquelle

PoſtanſtaltNanmburg 17 Aug Eine derenBeſtellbezirk nur 8 Einwohner zählt iſt die Poſt
agentur auf der Rudelsburg Trotzdem iſt der Verkehr auch
in poſtaliſcher Hinſicht ſehr rege wie die nachfolgenden Zahlen
beweiſen Jm Jahre 1898 wurden hier aufgegeben 81,356 Brieſe
Poſtkarten Druckſachen uſw und 64 Packete Auf Poſt
anweiſungen wurden eingezahlt 18,097 ausgezahlt 615 M
Angekommen ſind 1166 Briefe Poſtkarten uſw und 130 Packete
Telegramme wurden 170 aufgegeben eingegangen waren 70 Stück
Die Einnahme an Porto und Telegraphengebühren betrug
3400 M

Köſen 17 Ang Die Saglecksburg iſt wie wir ſchon
früher meldeten vom Privatgelehrten Dr Weber ans Leipzig
bewohnt Derſelbe hat die Burg auf zehn Jahre gepachtet und
ſich in einem der Thürme häuslich niedergelaſſen Die beiden
alten Thürme ſind durch einen unterirdiſchen Gang miteinander
verbunden in dieſem war früher eine Waffenſammlung unter
gebracht die aber beſtohlen wurde und deshalb nach dem Ritter
gute Stenndorf übergeführt worden iſt Morgens mittags und
abends zeigt eine vom Thurm wehende Fahne deren Farbe je
nach Bedürfniß geändert wird der Wirthſchaft auf der Rudels
burg die Wünſche der einſamen Thurmbewohner an

Mühlhanſen 17 Ang Ein Unglücksfall mit tödt
lichem Ausgange ereignete ſich beute mittag auf dem
W Schmidt ſchen Brauerei Ban in der Martiniſtraße Die
daſelbſt beſchäftigten Maurer und Dachdecker waren als es
Mittagszeit war vom Voden des Hauſes heruntergeſtiegen und
ſchickten ſich zum le an als ſie an der Außenſeite des

auſes wo noch die Gerüſtbalken ſtehen den Dachdecker
Meinberg blütüberſtrömt liegen ſahen Dieſer war bis
vor wenigen Minnten noch auf dem Boden bezw Dache thätig
geweſen Nachdem man den Verunglückten der augenſcheinlich
das Genick gebrochen hat vom Blute gereinigt hatte gab
bald darauf ſeinen Geiſt auf Der Verſtorhene ſoll verheirathe
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d Frau und vier Kinder hinterlaſſen Er ſoll erſt ſeitTagen an dem Bau mit beſchäftigt geweſen ſein Die Bau
leitung trifft keine Schuld an dem Unfall

Breitungen 18 Ang Einbruchsdiebſtahl Jn der
Nacht zum Montag wurde in das Wirtbſchaftszimmer der hieſigen
Domäne ein gebrochen und eine Kaſſette welche die Wirth
ſchaſtsbücher und einen namhaften Geldbetrag enthielt geſtohlen
Mehrere dem Verwalter gehörige Kleidungsſtücke wurden zer
ſchnitten vorgefunden ſo daß man es bier wohl mit einem Rache
e zu thun hat Von dem Thäter fehlt jede Spur

e Lanugenſalza 17 Aug Eine Anleihe von 1,500,000 M
wird unſere Stadtverwaltung aufnehmen Davon ſollen 370,000 M
für die zu erbauende Kaſerne 22,000 M für Schießſtände und
Schwimmanſtalt und 350,000 M zu Vorarbeiten für die Waſſer
ſeitung und Kanaliſalion verwendet werden

Erledigte Stellen für Miltitäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Oktober 1899 Artern Magiſtrat Polizeiſergeant
anf Lebeunszeit 900 M Kleidergelder werden nicht gewährt doch werden Helm
und Degen mit Portepee von der Stadt geliefert das Gehalt ſteigt von 3 zu
z Jahren um je 50 M bis zum Höchſtbetrage von 1200 M 2 November
1890 Halle Saale Kaiſerl Poſtamt Brieſträger zunächſt auf dreimonatige
Kündigung 1080 M Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
alle Saale zu richten Sofort Halle Saale Carniſon Bonamt Tage
wächter auf vierwöchige Kündigung die Veſchäftigung iſt uur vorübergehend
2,50 M Tagelohn Meldungen mit Zeugniſſen und Lebenslauf ſind zu richten
an den Königl Banrath Schneider zu Halle Saale Blumenſtr 17 II
Sofyrt Halle Saale Garniſon Bauamt Nachtwächter auf achttägige Kün
digung die Beſchäftigung iſt nur vorübergehend 2,50 M Tagelohn Meldungen
mit Zeugniſſen und Lebenslanf ſind zu richten an den Königl Baurath Schneider
zu Halle Saale Blumenſtr 17 II Sofort Halle Saale Magiſtrat
Kanzliſt Alter nicht über 35 Jahre auf Lebenszeit 1100 während der
Probezeit drei Viertel des Stelleneinkommens das Einkommen ſteigt von 3 zu
3 Jahren um 50 bezw 75 M bis zu einem nach 18 Dienſtjahren erreichbaren
Höchſtgehalte von 1500 M 1 November 1699 Heildrungen Kreis
Eckartsverga Magiſtrat Feldpolizeidiener auf Kündigung baar 180 ein
Morgen Dienſtland im Werthe von 30 M und Dienſtwohnung im Werthe von
75 Bewerbungen ſind bis zum 27 September einzureichen 1 Dezember
1899 Hettſtedt Kaiſerl Poſtamt Landoriefträger zunächſt auf 3monatige
Kündigung 772 Meldungen ſind an die Koiſerl Ober Poſtdirektion in
Halle Saale zu richten 1 Dezember 1899 Jeſſen Vezirk Halle Kaiſerl
Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf 3monatige Kündigung 760 Meldungen
ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Halle Saale zu richten 1 September
1899 Magdeburg Kloſter Unſer Lieben Franen Nachtwächter auf Kün
digung 900 M und freie Wohnung

Göttingen 17 Aug Brockenleuchten Bei den
jetzigen ſchönen Herbſttagen kann unter günſtigen Umſtänden
vom Steigerthurme unſeres Bismarckthurmes auf der Höhe der
Kleper gegen Sonnenuntergang das Brockenleuchten beobachtet
werden das dadurch hervorgebracht wird daß die Fenſter des
Brockenhotels in der Abendſonne erglühen Da aber vom
Bismarckthurme aus nur die oberſte Kuppe des Harzkönigs zu
ſehen iſt kann das Schauſpiel nicht ganz ſo maleriſch wirken
wie da wo man den ganzen Brocken ſehen kann Das iſt jetzt
von der Pleſſe aus möglich Der königliche Oberförſter Rein
hold in Bovenden hat zunächſt im vorigen Jahre die Lage des
Brockens von der Pleſſe ans von wo er früher nicht ſichtbar
war feſtſtellen laſſen und dann den Wald in der Richtung aus
hauen laſſen ſo daß jetzt der Blick dahin frei iſt und man den
mächtigen Berg in ganzer Größe vor ſich ſieht Vom Burg
fried der Pleſſe haben in den letzten Tagen mehrere Perſonen
herrliches Brockenglühen beobachtet und einer der Zuſchauer
ſchildert den unvergleichlich ſchönen Vorgaug in der Göttinger
Zeitung in begeiſterten Worten Die Touriſten waren auf
dem dicken Thurme der Burg verſammelt da bemerkte man
plötzlich in grauer Ferne auf einem der höchſten Punkte des
Horizontes ein Auſſlackern wie bei einem in der Entſtehung
begriffenen Feuer Dieſes wuchs aber bald zu einer bedeutenden
Flamme und ließ die Gipfel des ganzen Höhenzuges in goldigem
Roth erſtrahlen Anfänglich meinte man es ſei irgendwo ein
großes Schadenfeuner ausgebrochen aber einer der Touriſten
der ein Fernrohr bei ſich führte konnte bald feſtſtellen daß es
die Fenſter des Brockenhauſes waren die die Strahlen der
ſcheidenden Sonne zurückwarfen und gleich gewaltigen Flammen
zungen aufleuchteten Die ganze Erſcheinung dauerte ungefähr
zwanzig Minuten und während vieſer Zeit waren alle Zuſchauer
durch das großartige Schauſpiel gebannt dann verblaßte als
die Sonne tiefer ſank das Roth des Feuers allmälig und ver S
ſchwand

Deſſan 17 Aug Vom Tode des Ertrinkens
rettete geſtern nachmittag der im 13 Lebensjahre ſtehende
Knabe Franz Gebert der die hieſige Volksſchule II beſucht den
etwa gleichaltrigen Schüler Paul Scheuer Der letztere badete
mit mehreren anderen Knaben in der Mulde unweit des
ſtädtiſchen Waſſerwerkes Plötzlich wurde er vom Strome er
faßt und fortgeführt wobei er laut um Hilfe rief Sein Mit
ſchüler Gebert der in der Nähe war ſprang ſofort entſchloſſen
in den Fluß ſchwamm ihm nach und es gelang ihm den Er
trinkenden der ſchon mehrmals untergetancht war zu erreichen
und um den Leib zu faſſen wobei Sch in ſeiner Todesangſt
ſeine Hand umklammerte ſo daß der kühne Knabe ſelbſt in
größter Gefahr ſchwebte Doch gelang es ihm dem Ufer nahe
zu kommen woſelbſt ein Mann ihn ans Land zog

Von der Rhön 17 Ang Das Denkmal für von der
Tann Für das in Tann zum Andenken an den General
von der Tann zu errichtende Denkmal ſind bis jetzt 28,000 M
an freiwilligen Beiträgen eingegangen Das Denkmal wird den
General in Lebensgröße darſtellen und auf dem Marktplatz zu
Tann zur Uufſſtellung gelangen

8 Leipzig 17 Ang Eine Druckerei am Kilimand
ſcharo Böswillige Brandſtiftung Die Kunſt
Gutenberg s dringt in die entfernteſten Erdenwinkel Eine
kleine Druckerei Einrichtung wurde von den Sendlingen der
leipziger Miſſion an den Kilimandſcharo mitgenommen und jetzt
ſlud die erſten Druckblätter der Miſſionare in der Dochagga
Sprache hier eingetroffen Jn der Lößnigerſtraße brannte in
der Nacht vom 11 zum 12 Auguſt ein großer Wäſcheboden ab
wobei auch ein dort untergebrachtes Pferd erſtickte eine Hammel
heerde aber glücklich noch befreit wurde Jetzt iſt der Beſitzer
des Schuppens und deſſen Frau unter dem Verdachte vorſätz
licher Brandſtiftung verhaftet worden

Leipzig 17 Aug Die feierliche Wiederbeiſetzung
der auf der Möckernſchen Flur aufgefundenen Gebeine von
acht in der Schlacht vom 6 Oktober 1813 gefallenen
Kriegern erfolgte Mittwoch vormittag auf dem Gelände der
Artilleriekaſerne in Möckern Zur Trauerparade waren Offiziere
und Mannſchaften des 107 Jnfanterie Regiments vefohlen
worden welche präſentirten als der Sarg von zwölf Gefreiten
getragen unter den Klängen des Chopin ſchen Trauermarſches
an der Gruft niedergelaſſen wurde und drei Ehrenſalven über
das Grab abgaben nachdem der Sarg verſenkt worden war
Diviſionspfarrer Neumeiſter hielt die Gedenkrede und nahm die
peginig vor Oberſt v Schweinitz hielt eine kurze Anſprache

und legte im Namen des 107 Jnfanterie Regiments einen Kranuz

des franzöſiſchen Generalkonſulgats in Leipzig Heywann und eine groß w von Mitgliedern der frän
zöſiſchen Kolonie theil Herr Heymann dankte für die
Einladung und widmete gleichfalls einen Kranz Die Schleifen
dieſes Kranzes zeigen die franzöſiſchen Farben und die Jnſchriſt
La colonie françgaise le 16 aoüt 1899 A la mémoire de nos

soldats tués Vor einiger Zeit ſchon wurden auf dem Leipziger
Schlachtfeld fünf Wagenladungen von Gebeinen gefallener
Krieger ausgegraben die demnächſt in einem Maſſengrabe mit
Denkſtein wieder beigeſetzt werden ſollen

Ans dem Königreich Sachfen 17 Aug Schutz den
Arbeitswilligen Das Zwickauer Wochenblatt berichtet
Wie wir erſt jetzt erfahren würde kürzlich ein mit ſeinem Fahr
rad von Werdan kommender Maurer der ſeiner Arbeit nachzu
gehen pflegte in der Nähe des Windbergs auf Marienthaler
Flur von mehreren ſtreikenden Maurern die dort aus
dem Walde geſprungen kamen inſofern belä ſtigt als ſie ihn
zum Anhalten zwangen einen Stock zwiſchen die Speichen ſeines
Rades zu ſtecken verſuchten dann ihn vom Rade herunter
riſſen an der Gurgel faßten und gegen ihn allerhand
Drohungen ausſtießen Zwei von den Maunrern Namens Tuch
ſcheerer und Wächtler von hier wurden wegen dieſes Ueberfalls
ermittelt und zur Haft gebracht

Vermiſchtes
Kindermund vom bergiſchen Kaiſerbeſuch Ein Leſer

ſchreibt der Tägl Rundſch Meine kleine Anderthalbjährige
ein energiſches Frauenzimmerchen ſah vom Arm ihrer Trägerin
mit großäugigem Staunen vom Fenſter aus auf die prächtige
Feſtſtraße hinab Als nun der Kaiſer im Viererzuge mit Vor
reitern und Ulanen heranſauſte kannte ihr Entzücken keine
Schranken ſie zappelte und jauchzte mit aller Gewalt in das
Hurrah der Bevölkerung hinein Leider war die bunte Pracht
ihr zu raſch entſchwunden und plötzlich wandte ſie ſich an ihre
Umgebung mit dem ebenſo kühnen wie politiſch unklugen Ver
langen Mehr mehr Kaiſer

Altruſſiſche Sektirer in Prenſten Aus Sensburg ſchreibt
man der Voſſ Ztg Die Neigung der Philipponen jener
in den Sensburger Theilen der Johannisburger Haide an
geſiedelten altruſſiſchen Sektirer wieder nach Rußland und
damit in den Schoß der orthodoxen Kirche zurückzukehren iſt
erneut im Wachſen begriffen Das weitaus angeſehenſte und
reichſte Mitglied der Sekte ein bisher in Onufrigowen wohn
hafter Mann hat ſeinen Beſitz veräußert und ſich in der See
gegend von Ruſſiſch Polen angekanft und manzerwartet daß
dieſes Beiſpiel bei ſeinen Glaubensgenoſſen viele Nachahmer
finden wird Von den preußiſchen Behörden werden dieſer
Auswanderung keinerlei Schwierigkeiten in den Weg gelegt im
Gegentheil die Philipponen ſind ein ſehr mißliebiges Element
und man ſieht ſie gern wieder dorthin zurückkehren woher ſie
gekommen ſind Die Sektirer die ihren Namen nach ihrem
erſten Führer Philipp Puſtowiät führen und zu den Raskoöolniken
gehören wanderten nach 1831 in Preußen ein wo ihnen in der
Johannisburger Haide Wohnſitze angewieſen wurden ſie er
hielten die Zuſicherung religiöſer Duldung und der Befreiung
vom Militärdienſt für die erſte Generation Jm Laufe der
nächſten Jahre entſtand infolge dieſes Anſiedlungswerkes in der
Haide die große Lichtung von Alt Ukta mit ihren zahlreichen
Dörfern wohin auch bald Maſuren und Deutſche folgten Das
erhoffte Aufgehen der Philipponen in den Maſuren blieb jedoch
aus die erſteren hielten ſich unvermiſcht und wurden noch dazu
berüchtigte Diebe und Wilderer die mit das Ausſterben des
Hirſches in der Haide verſchuldeten Wenn ſchon die Mord und

iebesgeſchichten die die Maſuren von dieſen Ruſſen erzählen
offenbar übertrieben ſind ſo ſteht doch feſt daß die Philipponen
meiſt arbeitsſcheue Leute ſind die allenfalls in den dortigen
Schneidemühlen arbeiten jeder anderen Thätigkeit aber den
Fiſch und Wilddiebſtahl vorziehen wobei ſie eine den Maſuren
nicht eigene Verſchlagenheit und Gewandtheit unterſtützt Jn
den 7 oder 8 Philipponendörfern war die Zahl der Sektirer in
folge Auswanderung bis auf etwa 800 zuſammengeſchmolzen
ſie wird nun zweifellos noch weiter zurückgehen Der erwähnte
Onufrigower Beſitzer hatte übrigens die Fiſcherei auf einigen

een der Johannisburger Haide u a die des großen Nieder
Sees für 40,000 M jährlich gepachtet hoffentlich kommen dieſe
Seen in Zukunft ſoweit es geht getheilt an kleine maſuriſche
Fiſcher zur Verpachtung Die Regierung würde damit eine
Quelle der Unzufriedenheit unter den Maſuren beſeitigen

Mit freindem Kalbe gepflügt Bei dem am Sonnkag zu
Neuwied ausgefochtenen Geſangswettſtreit wurde der Volks
ztg zufolge von der Preisjury der dem godesberger Geſang
verein Fidelio zugeſprochene Kaiſerpreis ſpäter nicht aus
gehändigt weil angeblich der Verein mit fremden Sängern auf
getreten ſein ſoll

Ein Kellnerſtreik Am 11 Auguſt legten ſämmtliche 15
Kellner des Hotels Kaiſerhof in Norderney die Arbeit
nieder Der Vermittelung des Vürgermeiſters gelang es ihnen
S Bewilligung ihrer Forderungen zu verhelfen worauf ſie die
lrbeit wieder aufnahmen Am Sonntag legten darauf auch

die 16 Kellner des königlichen Strand Etabliſſements die Arbeit
58 Jhbre Forderungen wurden ebenfalls nach einer Stunde
e willig
Von Liſſabon nach Wien Anf einer originellen Sportreiſe

durch Europa befindet ſich der portugieſiſche Diplomat Graf
Fontalva Er hat im April Liſſabon auf einem mit vier
portugieſiſchen Maunlthieren beſpannten Break verlaſſen um ſich
zu Wagen auf ſeinen Poſten nach Wien zu begeben wo er im
September einzutreffen hofft Graf Fontalva hat bie pyrenäiſche
Halbinſel Frankreich und Oberitalien durchfahren gelangte über
den großen St Bernhard in die Schweiz machte dann die Tour
nach dem Berner Oberland gelangte über den Brünning nach
Luzern und traf nach kurzem Aufenthalt daſelbſt geſtern mit
ſeinem origluellen Geſpann in Zürich ein Von hier begiebt er
ſich über München nach Oberbayern und gedenkt durch das
Salzkammergaut und Oberſteiermark ſein Reiſeziel Wien zu er
reichen Auf der weiten Reiſe iſt Graf Fontalva nur von zwei
Dienern begleitet Bisher hat ſich auf der ganzen Tour kein
Unfall ereignet

Robinſonziegen Ein ehemaliger Bürgermelſter von New
York hat dem Zoologiſchen Garten der Stadt zwei Ziegen
eſchenkt die ihre Abſtimmung direkt auf jene Vorfahren zurückführen können die Robinſon Cruſoe in ſeiner Einſamkeit auf

der Jnſel Fernandez tröſteten Alle New Yorker die den
Sommer in der Stadt verbringen pilgern zu den zwei Thieren
deren Ruhm dem Umſtande zuzuſchreiben iſt daß ſie durch einen
Paziſicdampfer von der Jnſel auf der Defoes unſterbliche Ge
ſchichte ſpielt direkt nach New York gebracht wurden So
vermag noch nach 356 Jahren der unvergängliche Reiz von
Defoes wundervoller Geſchichte zwei ganz gewöhnliche Ziegen
die nicht ſünf Dollar werth ſind mit einem Schimmer von

am Grabe nieder An der Feier nahmen auch der Vicekonful
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bieten sich jotzt wegen wiederholter bedeutender
Preisormässigungen in säwmtliehen Artikeln

aussergewöhnliche
Gelegenheitskäufe

Unalücksfälle und Verbrechen Ueber den großen Brand
in Schwerſenz entnehmen wir einem längeren Berichte der
Poſener Neueſten Nachrichten noch einige Einzelheiten Das

Fener brach am Mittwoch um 6 Uhr früh in dem Wohngebände
des Fleiſchermeiſters Andrzejewski in der Warſchauerſtraße auf
bisher unaufgeklärte Weiſe aus und ergriff dann ſchnell die
daneben und gegenüberliegenden Häuſer Die Fenerlöſchver
hältniſſe in Schwerſenz ſind leider noch ſehr primitive Die
freiwillige Feuerwehr verfügt nur üher zwei bis drei Handdruck
pumpen zu denen das Waſſer in Bottichen herangefahren wer
den muß Fuhrleute ſuhren das Waſſer in allerhand Gefäßen
und Bierfäſſern vom See und von der Marklpumpe heran Die
fremden Feuerwehren konnten nicht in Thätigkeit treten weil
ſelbſt ſür die Schwerſenzer Spritzen nicht genug Waſſer heran
geſchafft werden konnte Aus demſelben Grunde mußte man
auch auf das Anrufen der Poſener Feuerwehr verzichten Gegen
11 Uhr vormittags ſtanden auf einem ca 5000 qm großen Terrain
11 Grundſtücke mit ihren Nebengebäunden im ganzen über
25 Hänſer bis auf das Warſzawskü ſche alle aus Fachwerk er
richtet in Flammen Die Wohnhäuſer waren außer von den Eigen
thümern noch von einer Anzahl armer Leute bewohnt Die Grund
ſtücke waren zum großen Theil bei der Provinzial Feuerſozietät
und auch bei Privatgeſellſchaften verſichert Mit dein Mobiliar
jedoch iſt das nicht der Fall ſo daß der Schaden ein ganz be
deutender iſt Die Unterbringung der obdachlos Gewordenen
wird Schwierigkeiten begegnen vorläufig kampiren die Aermſten
auf der Straße und es iſt nicht abzuſehen wo ſie die Nacht
über zubringen werden Das Eingreifen von ſofortiger privater
Hilfe iſt deshalb dringend geboten Jn Hannover wurden
die Gebäude der Hannoverſchen Zündholzcompagnie Aktiengeſell
ſchaft geſtern abend durch eine Feuersbrunſt zerſtört Jm
Poſtamt zu Eiſenkappel Steiermark brach Feuer aus das
zwar bald gelöſcht wurde aber ein ſchreckliches Opfer forderte
Man fand die Tochter des Poſtmeiſters Fritz todt am Boden
Der Poſtmeiſter wurde von den gerade anweſenden Reviſionsorganen
ſuspendirt Erhebungen über die Brandurſache wurden eingeleitet
Ein blutiger Vorgang ereignete ſich Montag nachts auf der bei
Chätelinean im Hennegau belegenen Landſtraße Zwei
Gendarmen ſollten einen von der Staatsanwaltſchaft geſuchten
Mann feſtnehmen Gegen 10 Uhr abends erfuhren ſie daß
der Geſuchte ſich im Ausſchanklokale von Cornelis Dams auf
hielt Als die Gendarmen das Lokal betraten erhoben ſich ſofort
alle Gäſte und gingen nachdem ſie die Lampen ausgelöſcht
hatten mit Bierſeideln Bierflaſchen und anderen Geräthen gegen
die Gendarmen vor Die bald beſiegten beiden Gendarmen
mußten mit Blut bedeckt den Rückzug antreten aber auf der
Landſtraße begann aufs neue ein wilder Kampf Der Gendarm
Léonard wurde mit einem ſchweren Kegel erſchlagen worauf der
Gendarm Sacré ſeinen Revolver abſchoß Der Schankwirth
Dams fiel todt nieder dem Arbeiter Rondanux zerſchmetterte eine
zweite Kugel den Schenkel Jnzwiſchen traf die von einem Ge
meinderath telegraphiſch herbeigerufene Gendarmerie aus Chätelet
ein veranſtaltete Nachforſchungen und nahm 15 Betheiligte feſt
Jn einem Kochkeſſel wurde zu New York im Hauſe eines
Mannes Namens Wilkins eine Leiche gefunden Wilkins iſt ein
Quackſalber der viele Patienten beſitzt und in der letzten Zeit
durch den Sanitätsrath ſcharf überwacht wurde Es ſtellte ſich
heraus das Wilkins eine Negerin die an den Folgen einer von
ihm vorgenommenen Operation in ſeinem Hauſe ſtarb gekocht
hatte um zu verhindern daß ihr Tod amllich regiſtrirt wurde
da dies zur Entdeckung der unberechtigten Operation geführt
hätte Es heißt daß man ſich infolge dieſes Vorfalles in maß
gebenden ärztlichen Kreiſen endlich einmal für ſtrenge geſetzliche
Prohibitivmaßregeln gegen die Kurpfuſcher etnſetzen wird denen
ſehr viele Leute zum Opfer fallen ohne daß die Oeffentlichkeit
immer davon Kenntniß erhält

Perſongalngchrichten Jn Königſtein im Taunus ſtarb einer
der Jnhaber der berliner Verlagsfirma Amsler K Ruthardt
der Hofkunſthändler Albert Meder Nach langem ſchwerem
Leiden iſt der Redacteur des Reichs und Staats Anzeigers,
Hermann Laſſon geſtorben Er hat der Redaktion
des amtlichen Blattes als BVörſenredacteur ſeit 1873 angehört

e d
Meteorologiſche Station zu Halle

17 Auguſt 18 Auguſt
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,8 753,0Thermometer Celſius 168 14,7Rel Fenchtiglelt 6320 7120Wind SW 1 SW 4Maxlimum der Tewperaiur am 17 Angnuſt 24,5 C
Minimum in der Nacht vom 17 Auguſt zum 18 Anguſt 12,49 O
Nlederſchläge am 18 Auguſt 7 Uhr morgens 9,0 mm

Waſſerwärme der Saale am 18 Anguſt mitgetheilt vom Florabade 12

Sonnabend 19 Auguſt
Etwas kühler und veränderlich

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 17 Auguſt morgens

Memel 755 192 W 3 wolkig Swinemünde 758 162 WSW
wolkig Hamburg 758 162 WSW 4 wolkig Borkum 759 4172 NW7
heiter Berlin 759 18 SW 3 wollkig München 765 19 W 5
wolkenlos Wien 762 202 W 2 wollkenlos Trieſt 762 26 ſtill
bedeckt Petersburg 754 14 SSO 2 bedeckt Haparanda 749 12
SO 4 Regen Cork 769 482 NNW 4 wollig Paris 706 19
W wolkenlos

Svpezial Geſchäft feiner Geufer
Glasbütter Taſchennhren

Moderne Zimmerubre
undOtto Kummer

Poſtſtraße 10

Touristentaschen Ruekseue
Plaidriemen Reisetaschen Vmhängetaschen
TFrenſebecher Reisefaschen Reisemüten
Reisescherme Handcoßer Reiseſcofer Hut
koffer Plaid und Schörmhüllen Reise
necessatres Waschaeugrollen Geld und
Fahrscheinheftetuis Inuftſeissen

C V Rttter Halle Leipaiger Str 90

eeem à

J Lewin
Halle a S

Marktplatz 2 w J
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Gleschiäfts Bröffanermg
Sonnabend den 19 Auguſt a eröffne ich am hieſigen Platze

ziger Straße Nr 9 ein
Special Geschüft in

Kamm und Bürsten Waaren
wewie arfümerien un Toilette Artikeln aller Art

Es wird mein höchſtes Beſtreben ſein der geehrten Kundſchaft nur Vor
zügliches und Beſtes zu lieſern bitte daher e gehorſamſt um geneigten

Sir Klex ander VaetzeltLeipß Str 9 in e ehe Leipz Str 9
Was giebt es Herrlickeres W

Hausen s

Kassoler Hafer Kakao
Ein tausendfach bewährtes ärztlich ewpfohlenes

Leip

Nakrungsmittel für Kinder Erwachsene Biutarme
Magen und Darmieidendoe e

Nur echt in blauen Cartons von 27 Würfeln 40 50 Tassen zu Ak

Bee See r t e S c e nEr e S S 2 e S e

empfiehlt

waſſerdichte
waſſerdichte
wuſſerdichte
waſſerdichte

Gummi Mäntel
in reichhaltigſter Answahl

d Weiss
EIalle a S

S Zur J agd
Loden Joppen
Leinen Joppen
Jagd Anzüge
Loden Mäntel

Bin von Schulstr 10 nach
Gr Steinstrasse 34 J
verdogen
Dr med Schwenke

Bestens besorgt und verwerthet

W olkmar Pat Anw alt n
C Molkenmarkt Ha mburg KölnCiünst Be ling 14 jühr rfahr
Jede Auskunft Losten frei Vertr
Halle Max Assmann Marktplatz 11

Ellragon Eſſig Fabriß

MIeinels Vauhſolger
Dachritzſtraße 6

von Autoritäten empfohlen In Halle
in allen besseren Hnandlongen

Herr I

ssig Exir o
in eckigen nicht raunden Flacons

Vertreter Patzer

gehSe Slröußclluchen 9
vorzüglich ſchmeckendes Taſe

nZedt Koch ſchen Maßkuchen S
ln

Sperialität
feinſten geriebenen

Apfel u Mohnknuchen

S l Kunstgewerbliche

stylgerechter Neuheiten
her

und anderen Genres

Anpflnchen
von feinſter Sahnenbutter

Discuit Chocolade u
Makroncnzwieback

Soll Sorten Oblbuchen d eben eS feine Halleſche n Berliner Tafeluhren

Gold und Silberwaaren

Fernsprecher 1243

SröNnung der neu hinzugekommenen Geschäftsräume

n Ausstellung

in modernen Zimmeruhren

wie Runsiuhren

Standuhren

Pariser Pendulen

aus Ofür

Uhren Juwelen

Musikwerke

Maseberg
Gr Ulrichstr 48o d

I Etage

Regulatores
Trompeter und
Kuckucksuhren

Lomptoir Rüchen und
Weckeruhren

vorzügl passende hochzeits

Jubiläums u Gelegenheits
Geschenke

Silber u Alfenidewaaren

in grosser Auswahl

c

in Bronce u Onyx
allerlei Torlen Vusſchuille

empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531
9

e99e geh

Besichtigung auch Hichtkäufern gern gestattet

Paul Maseberg Halle a S

Musikwerke Phonographen
Gramophone

S Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
S Cbemiter geprüſt angefertigt

ſich bewührt
das halte feſt

Dieſer Deviſe verdankt manche e Mutter
Se ihre blühende und weohlgenährte Kinder

Karl Koch s
NMährzwieback

hat ſich durch 16 jährige anßerordentliche
Ia

J u v r

J

v

W S Erſo lge aufs Veſte bewährtM er Nbrgwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an
Nährſalzen beſtens geeignet das Kind vor den Folgen ſehlexbafter Ernäh
rung als Serophnloſe Darmkatarh Drüſen Rhachitis Knocheukrank
heiten zr zu ſchützen Zu haben in den Apotheken Drogerien und größeren
Kolonialwaaren Handlungen ſowie in
Ha an V Rührzwichad Fabrik Halle g S

P n 4 4 n c
y Wagre feſt gepreßt von größter Heizkraſt u J

t Girreahe Aue kuste bei Morl
Für den Anzeigentbeil veraniwerllich W König in Halle

Halle

Ia Hamb Gänse U Enten
steyr FPouletszarte Rehrücken Keunlen u Blätterla Astrach Caviar ger, Rhein u Weser lachs G

Elbaale Flundern Bücklinge Sprotten
täglich frische Taſelkrebseſranzös Hdelpürsieche Dtzd 1,80 Melonen

Für Sommerfeſte
empfehle

Verlaoſun Egegenſtände
zuund in jeder andern arelvlage

ferner
nglaternen

Ballonlaternen
Faconlaternen

t

ämp en
Fackeln
Luftballons
Abſchießvögel
Abſchießſterne
Armbrüſte
Blasrohre
Kinderfahnen
Ballfignrenu
Rinugſcheibeu
Papp Juſtru

mente
Botaniſir

trommelun
Unrhänuge

taſchen
Transparente
Fenerwerks

körper
Dekorationen

e 2eVereine und Schulen erhalten
Vorzugspreife

Albin Hentze
24 eqweerſtr 24

Jeder sein eigner Drucker
Zur Selbstanfertigung Fleiner Pruck
sachen als Preislisten Ftiketten Preisschildern Plaſcoten f S chaufenster s020ie
um Zeichnen aller Art Gegenstände aus

J F NHole Metall Leder Leinwand4 u 8 20 empfenle meine

autschuk Typen
in allen Grössen von 53 bis 50 mm zu
villigsten Preisen Als belehrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
130 Typen für 8 Mark encl Topenkalter

Mustevrblätter gratis
Flfred Pfautseh TeeVabrikS 6 colaistrasse 6

Sonnen Regenſchirme
eig Jabrikat garantirt

d dauerh Repar jed Art
e Ergbſt einpfohl Schirm

fabr Fritz Behrens
Gr Steinſtraße 85

Ecke Nennhäuſer
Ueberz a Winnerb 1St

S Verloosungs
Gegenstände

lin allen Preislagen
Billigſte Engrospr

Robert PlIötzS Leipz Str
d

n Abſchieß SW adler u Sterue W
cheiben Arm

brüſte Ballons
Laternen

Robert PIötz
D Leipziger Str S

17

Stufenleitern Gr Märkerſtr 23

Plüſch und Stoffje und 3theilige Sophas
c zurückgefetzte zu billigen

Preiſen zu verkaufen
R Zeppel Geiſtſtraße 21

Pa Carbid
feinſt vrüpgrirt ſür Kutſch und Fabr

radlaternen emE Walther s Maconf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Aprikosen Birnen Aepfel Weintrauben u Tomaten e
empfehlen

Eottel Broskowst eFernsprecher 193 Gr wivienatenees 33

Weinhelm
BadenRudolf Rücelker

empfiehlt seineWRINE Weisso Wivch und Qualitälsweino
Specialität RothweineGarantie wir reine Traubenweine

Zahlreiche Anerkennnngen Ausfühbrliche Preislisten zu Diensten
Tüchtige Vertreter gesucht

OIliwemnöl
Flaſche Mark 1,25

empfiehlt Gr Stein
A Krantz Nachf a

an
Sonnabend den 19 d Mis Vor

tittags e 0 Uhr e eäere
Geiſtſtraße zwang zweiſe1 Nähmaſchine 1 Matratze mitKetten 1 Verticolw 1 Sopba

L Waichrfchrant 1 Sommerüberc Jagqnetauzug 1 Bode
waunne und 11 Pände Hochban
Conſtruetion

ſerner freiwillig 2 Fabrräder

Druck und Verlag von Otto Hendel

Vricdrien Gerichisvollzieber

Mit 2 Beiblätter
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